
100 Jahre TSV Türkenfeld - ein Grund zum Feiern!
17. Juli 2023 Festtage zu
veranstalten. Vom Bieran-
stich im Festzelt über den
großen Festumzug bis zum
finalen Feuerwerk der Blas-
musik mit 100 Mitwirken-
den erwartet die Besucher
ein Programm für alle Ge-
nerationen und Geschmä-
cker.
Es gibt Gaudi-Wettbewer-

be, ein Watt-Turnier, Show-
einlagen der TSV-Sportler,
täglichen Bierzeltbetrieb
und Musik, Musik, Musik -
mit Hexagon, Sauwuid,
Blech trifft Strom, der Ju-
gendblaskapelle Ammersee
Nord, dem Musikverein,
der Blaskapelle und dem
Blasorchester Türkenfeld.
Wir freuen uns auf un-

vergessliche Stunden! Kar-
tenvorverkauf jeden Sams-
tag von 10 bis 12 Uhr, im
TSV-Büro am Sportplatz.

Der TSV Türkenfeld feiert
in diesem Jahr sein 100-jäh-
riges Bestehen. Zu verdan-
ken ist dies 23 fußballbe-
geisterten Sportkamera-
den, die sich im April 1923
zusammengefunden und
den FC Türkenfeld gegrün-
det haben. In den Anfangs-
jahren wurde ausschließ-
lich Fußball gespielt, ehe
1936 der Fußballclub
zwangsweise mit dem
Turnverein fusioniert wur-
de.
In seiner wechselvollen

Geschichte entwickelte
sich der Verein zum größ-
ten im Gemeindegebiet mit
über 1.300 Mitgliedern.

Großes Fest-
wochenende im Juli
Dem Anlass entspre-

chend hat sich der Verein
entschlossen, vom 13. bis

Fischerstechen auf dem Dorfweiher
leistungen an.
Dem Spektakel ist eine ge-

wisse Verwandtschaft zum
klassischen Lanzenstechen
nicht abzusprechen. Ge-
kämpft wird jedoch nicht „zu
Pferde“, sondern auf Booten
und der Verlierer landet statt
auf dem harten Boden im
Wasser. Bereits ab Freitag,
den 11. August besteht täg-
lich ab 17.30 Uhr dieMöglich-
keit, die Athleten bei ihrer
Vorbereitung in gemütlicher
Biergartenatmosphäre zu er-
leben.
Aller Anfang ist schwer. Ge-

rade an den ersten Übungs-
abenden können die Zu-
schauer die manchmal etwas
verzweifelten Versuche der
Akteure, selbst ohne feind-
lich Einwirkung auf dem
Boot zu bleiben, bestaunen.
Im Rahmen dieser „Übungs-
woche“ lädt die Feuerwehr
Türkenfeld am Samstag, den
12. August zum Weinfest am
Dorfweiher mit musikali-
scher Umrahmung durch das
Blasorchester Türkenfeld,
ein. Wir freuen uns auf Ihr
zahlreiches Erscheinen und
schöne Stunden bei einem
fairen und unterhaltsamen
Wettstreit.

drauburg auf sich nehmen,
denn die Kärntner Partner-
feuerwehr von Türkenfeld
wirdmit zahlreichen Fans be-
reits das zweite Mal am Tur-
nier teilnehmen und wollen
es diesmal auf das „Trepp-
chen“ schaffen.

Großer Andrang an
Teilnehmern und
Zuschauern
Der idyllisch gelegeneDorf-

weiher in der Ortsmitte dient
auch diesesMalwieder als na-
türliche Arena für die teilneh-
menden Mannschaften. Fre-
netisch anfeuernde Gäste so-
wie Fans der 16 konkurrie-
renden Teams lassen am
Sonntag, den 20. August ab
11 Uhr das „Stadion am Dorf-
weiher“ wieder zum Hexen-
kessel werden und spornen
die Wettkämpfer zu Höchst-

Nach vier Jahren Pause und
Pandemie ist die Zeit wie im
Fluge vergangen, und ganz
Türkenfeld steht in den Start-
löchern und fiebert begeis-
tert den Beginn des Fischer-
stechens entgegen. Das tradi-
tionelle Türkenfelder Fischer-
stechen wird am 20. August
nun zum 9. Mal stattfinden.
Ausweichtermin bei schlech-
temWetter ist der 27. August.
Gastgeber sindwie all die Jah-
re zuvor die Mitglieder der
Freiwilligen Feuerwehr Tür-
kenfeld.
Mittlerweile erfreut sich

der Wettkampf, welcher be-
reits 1981 erstmals ausgerich-
tet wurde, weit über die Tür-
kenfelder Ortsgrenzen hi-
naus großer Beliebtheit. So
wird die weiteste Anreise die-
ses Jahr die Mannschaft der
Freiwilligen Feuerwehr Ober-
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Der Bürgermeister schreibt

Arbeiten und feiern
verwandelt sich unser Dorf-
weiher in eine Wettkampfa-
rena. Kurzum: Es ist Fischer-
stechen-Zeit! Die Feuerwehr
Türkenfeld wird sich wieder
bemühen, uns ein abwechs-
lungsreiches Programm zu
bieten.MitWeinfest, Übungs-
woche und natürlich dem
großen Finale.
Es grüßt herzlich
Emanuel Staffler
Erster Bürgermeister

Direkter Draht zum
Bürgermeister
Termine flexibel nach Ver-

einbarung - egal ob im per-
sönlichen Gespräch, telefo-
nisch oder auch virtuell per
Video-Chat. Schreiben Sie
mir!
E.Staffler@tuerkenfeld.de

Schirmherr lade ich heute
schon ein, sich hier zu beteili-
gen und Gemeinschaft zu fei-
ern. Und auch auf den Som-
mer dürfen wir uns freuen.
Nach vierjähriger Abstinenz

Das Leben im Hier und Jetzt!
Ich freue mich, dass wir mit
der Jubiläums-Festwoche des
TSV Türkenfeld e. V. endlich
wieder ein klassisches Bier-
zelt im Dorf haben. Als

re Gemeinde über mindes-
tens zwei Jahre beschäftigen
wird. Behinderungen im Ver-
kehr & Co. miteingeschlos-
sen. Dazu aber mehr, wenn
wir im Detail Klarheit über
den Baubeginn haben.
Voran geht es auch bei der

Detail-Planung zur
Schwimmbad-Sanierung.
Hier arbeiten wir mit den
Fachbüros gerade am Bauan-
trag und hoffen darauf, die-
sen im Jahr 2023 einreichen
zu können.

Baugebiete im
nächsten Verfahrens-
schritt
Erfreulich ist, dass wir die

beiden Baugebiete „Saliter-
straße Nord“ und „Dorfan-
ger“ jeweils in den nächsten
förmlichen Verfahrensschritt
heben konnten. Detaillierte
Informationen zur Planung
haben wir auf der Gemeinde-
homepage
www.tuerkenfeld.de bereit-
gestellt. Über viele weitere
kleine und große Projekte in-
formieren wir in diesem Mit-
teilungsblatt.
Auch erwähnen will ich,

dass wir fraktionsübergrei-
fend an Ansätzen und Ideen
im Umfeld erneuerbarer
Energien arbeiten. Hier sind -
hoffentlich - demnächst Din-
ge diskussionsreif und ich
kann darüber berichten.

Freude auf Jubiläums-
Festwoche
Bei all der Arbeit an den Zu-

kunftsprojekten darf eine Sa-
che nicht zu kurz kommen:

Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger,
manchmal wirkt es so, als

würde „nichts vorangehen“.
Mir selber geht es so, wenn
ich auf die langwierigen Ver-
fahren, Abstimmungsprozes-
se und Genehmigungsläufe
blicke, die es vor dem Start ei-
nes Projekts braucht.

Beharrlichkeit zahlt
sich aus
Und trotzdem: In ganz vie-

len Fällen zahlt sich Beharr-
lichkeit aus. Ich freue mich,
dass wir im Frühjahr nach
langem Hin und Her endlich
die Plangenehmigung für
den weiteren Ausbau der
Bahnhofstraße (Bauabschnitt
II) erhalten haben. Ein Pro-
jekt, für das Generationen
von Gemeinderäten und Bür-
germeistern gekämpft haben
und das nun endlich Wirk-
lichkeit zu werden scheint.
Direkt nach demEintreffen

der Plangenehmigung haben
wir mit der sogenannten
„Ausführungsplanung“ be-
gonnen.Wenn alles gut läuft,
bekommenwir imHerbst die
Freigabe des Amtes für ländli-
che Entwicklung und können
nach passenden Baufirmen
suchen. Losgehen soll es mit
den Arbeiten dann im Früh-
jahr 2024. Immer vorausge-
setzt, dass die Fördergelder
fließen wie versprochen. Für
alle betroffenen Anlieger
wird es gesonderte Informati-
onsrunden geben.
Schon heute möchte ich

zum Ausdruck bringen, dass
dieses Mammutprojekt unse-

Emanuel Staffler, Erster Bürgermeister. Foto: Gemeinde

Richtigkeit und Vollständig-
keit sind die jeweiligen Verei-
ne, Organisationen und Insti-
tutionen sowie Veranstalter
verantwortlich.
Die nächste Ausgabe er-
scheint am 13. September
2023. Redaktionsschluss für
diese Ausgabe ist der 30. Au-
gust..
Namentlich gekennzeich-
nete Artikel geben nicht un-
bedingt die Meinung der Ge-
meinde Türkenfeld wieder.

Redaktion für den Teil „Aus
der Gemeinde“ und Layout:
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Anzeigen: Markus Hamich
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Fax: 08141/400131
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Druck: Druckhaus Dessauer
Straße München.
Alle Angaben und Informa-
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sind mit Stand vom 15. Juni
2023 abgedruckt. Für deren
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und Reparaturen an Feldwegen vorgenom-
men werden. Da ein Bautrupp ohnehin vor Ort
wäre, ließen sich auf diesem Wege Synergieef-
fekte nutzen und Kosten sparen.

Energieeffiziente Umstellung der Straßenbe-
leuchtung

In diesem Jahr wird die Straßenbeleuchtung
in der Gemeinde auf energieeffiziente LED-
Technik umgestellt. Der Auftrag wurde an die
Stadtwerke Fürstenfeldbruck vergeben, die
das günstigste Angebot abgegeben hatten. Er-
freulicherweise bleibt der Angebotspreis mit
rund 209.000 Euro deutlich unter der Kosten-
schätzung vom letzten Jahr, die 275.000 Euro
betragen hatte. Die Maßnahme dürften den
Energieverbrauch mehr als halbieren. Sie soll
bis zum Herbst abgeschlossen sein.

Jahresrückblick 2022 liegt vor
Was hat sich 2022 in Türkenfeld getan, wel-

che Veranstaltungen fanden statt, welche Pro-
jekte wurden realisiert? Der Jahresrückblick
der Gemeinde gibt darüber Auskunft. Er kann
ab sofort auf der Gemeinde-Homepage als
pdf-Datei heruntergeladen werden.

Sanierung der Rathausfenster
Für die Sanierung der Fenster auf der Süd-,

Nord- und Ostseite des Rathauses hat Türken-
feldeinen Zuschuss vom Bund erhalten. Das für
die Auszahlung von Fördergeldern zuständige
Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkon-
trolle (BAFA) hat der Gemeinde im Rahmen
der „Bundesförderung von Energieeffizienz in
Gebäuden durch Einzelmaßnahmen“ eine
Summe von genau 25.978 Euro überwiesen.

Stromleitungsnetz wird aufgewertet
Die Stadtwerke Fürstenfeldbruck planen in

diesem Jahr eine Aufwertung des Stromlei-
tungsnetzes in einem Teilbereich der Gemein-
de. Konkret geht es um die Leitung vom Um-
spannwerk Brandenberger Straße über den
Steingassenberg bis zur Firma Hirsch-Gaertner
in der Guggenbergstraße. Die Maßnahme soll
Mitte des Jahres beginnen und zwei bis drei
Monate dauern. Die Gemeindeverwaltung
wird die Arbeiten begleiten und darauf ach-
ten, dass insbesondere das Wiederverschließen
geöffneter Kabelgräben qualitativ hochwertig
erfolgt. Dort, wo es sinnvoll erscheint, sollen im
Zuge der Leitungsarbeiten Ertüchtigungen

Friedrich Maier
Tel. 08141/400134
Fax 08141/400131
www.ffb-tagblatt.de
fuerstenfeldbruck@merkurtz.media merkur.de

DasMitteilungsblatt der Gemeinde Türkenfeld
erscheint das nächste Mal am

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?
Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

Anzeigenschluss: 25. August 2023

13. September 2023



3 Mittwoch, 21. Juni 2023Aus dem Rathaus

Türkenfeld ist eine Vorzeigekommune
Deshalb war der positive

Bescheid aus dem Bayeri-
schen Staatsministerium für
Wohnen, Bauen und Verkehr
eine höchst erfreuliche Über-
raschung für Bürgermeister
Emanuel Staffler und den Ge-
meinderat. Nicht nur, dass
die Förderquote mindestens
60 Prozent beträgt. Das Pro-
gramm ist auch kombinier-
bar mit anderen Förderun-
gen, was es besonders attrak-
tiv macht, da für den Hei-
zungstausch im Feuerwehr-
haus bereits ein Bundesför-
derbescheid vorliegt.

Zuschussantrag in
Vorbereitung
Bürgermeister Emanuel

Staffler und der Arbeitskreis
Energie des Gemeinderats
werden nun in Zusammenar-
beit mit dem Fürstenfeldbru-
cker Planungsbüro Reitber-
ger einen vollständigen Zu-
schussantrag mit genauer
Auflistung der geplanten
Maßnahmen erarbeiten. Die-
ser soll bis zum Sommer bei
der Regierung von Oberbay-
ern eingereicht werden.

meinsamen Komponenten
der Heiztechnik sind dabei
von Vorteil. Gleichzeitig ist
die im Ursprung alte Bausub-
stanz in Verbindung mit
denkmalrechtlichen Aspek-
ten eine Herausforderung für
die Sanierungsarbeiten.

Energetische
Optimierung
angestrebt
Die Gemeinde strebt eine

energetische Optimierung
des Gebäudeverbunds
Schloss/Feuerwehrhaus/Lin-
senmannhaus an. Die ge-

Euro an zusätzlichen Förder-
geldern im Raum. Bezu-
schusst werden unter ande-
rem Maßnahmen der energe-
tischen Sanierung der Gebäu-
dehülle sowie an Gebäude-
technik, Beleuchtung und
technischer Infrastruktur.

Das Türkenfelder Schloss
weist - wie viele denkmalge-
schützte öffentliche Gebäude
- ein hohes Potential für Ener-
gieeinsparungsmaßnahmen
auf. Dies gilt besonders, da es
gemeinsam mit dem Feuer-
wehrhaus und Teilen des Lin-
senmanngebäudes eine Ener-
gieeinheit bildet. Die Gebäu-
de werden von einer einzigen
Heizungsanlage mit Wärme
versorgt.

Initiativbewerbung für
Förderungen zur
Energieffizienz
Als im Sommer 2022 ein

staatliches Förderprogramm
mit dem Titel „Verbesserung
der Energieeffizienz bei kom-
munalen Infrastrukturen“
ausgeschrieben wurde, ent-
schloss sich die Gemeinde zu
einer Initiativbewerbung.
Diese war nun von Erfolg ge-
krönt.
Als eine von bayernweit 26

Vorzeigekommunen soll Tür-
kenfeld in den Genuss eines
Zuschusses vom Freistaat
und der Europäischen Union
kommen. Es stehen 500.000

PV-Anlage für die Feuerwehr

kann.
Ein Wermutstropfen

bleibt: Aktuell ist nicht ab-
sehbar, wann der Wechsel-
richter geliefert werden
kann. Vermutlich wird sich
die Inbetriebnahme der Anla-
ge darum um einige Monate
verzögern. Foto: Gemeinde

Rathaus selbst steht nämlich
unter Denkmalschutz, was ei-
ne Ausstattung des Schlosses
mit PV-Modulen zumindest
schwieriger gemacht hätte.
Die Kosten für die PV-Anlage
liegen bei rund 29.000 Euro,
wobei ein Zuschuss von 7.500
Euro abgezogen werden

Anfang März 2023 wurde auf
dem Dach des Türkenfelder
Feuerwehrhauses eine Photo-
voltaik-Anlage installiert.
Verbaut wurden Module mit
einer Gesamtleistung von
16,4 kWp. Diese sollen ge-
mäß Berechnung pro Jahr
rund 14.000 kWh Strom er-
zeugen.
Das Interessante dabei:

Nachdem sich Feuerwehr-
haus und Rathaus einen
Stromanschluss teilen, kann
der auf dem Dach der Feuer-
wehr erzeugte Stromauch im
Rathaus verbraucht werden.
Mit einer Eigenverbrauchs-
quote von 65 Prozent wird ge-
rechnet, was langfristig zu
spürbaren Kosteneinsparun-
gen führen wird. Gleichzeitig
war es möglich, mit dem nun
gewählten Ansatz die Heraus-
forderungen im Umfeld
„Denkmalschutz und Photo-
voltaik“ zu umschiffen. Das

PV-Anlage am Brandberger Feld
weiter vorangetrieben wer-
den.
Als nächster Schritt er-

folgt nun die eigentliche Be-
teiligung der Behörden und
Träger öffentlicher Belange
sowie der Öffentlichkeit.

Gemeinderat behandelt und
abgewogen und werden, wo
notwendig, im Fortgang der
Planungen berücksichtigt.
Hindernisse für den Bau der
Anlage haben sich nicht er-
geben - das Projekt kann

Die geplante Freiflächen-PV-
Anlage Brandenberger Feld
hat die frühzeitige Behör-
den- und Öffentlichkeitsbe-
teiligung durchlaufen.
Die eingegangenen Stel-

lungnahmen wurden vom

Johannes Schreiber
Kfz-Meister

An der Kälberweide 14
82299 Türkenfeld

Tel. 08193 - 60 11
Fax 08193 - 99 73 36
E-Mail: autoschreiber@t-online.de

Kfz-Reparaturen aller Marken

Kundendienst

Unfallinstandsetzung

TÜV und AU

Reifenservice

Klimaservice
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Neues zum Baugebiet Saliterstraße Nord

wasserlage im gesamten Ort
entspannen wird.

Förderung in Aussicht
Für die Maßnahmen kann

Türkenfeld auf erhebliche
staatliche Zuschüsse hoffen.
Die Kosten für die Herstel-
lung der Mäandrierung sind
laut Auskunft des Wasser-
wirtschaftsamts zu 90 Pro-
zent förderfähig. Und für die
Erweiterung des Brücken-
durchlasses bekommt die Ge-
meinde voraussichtlich einen
Zuschuss von 50 Prozent.

soll: Geplant ist, den Durch-
lass an der Brücke Saliterstra-
ße zu erweitern und am Un-
terlauf des Bachs ausreichen-
de Retentionsflächen vorzu-
sehen. Dazu soll der im Ge-
meindebesitz befindliche
Grünstreifen bis zum Bahn-
damm dienen. In diesem Be-
reich soll der Höllbach zu-
künftig mäandrieren. Außer-
dem wird das Bachbett ver-
größert, um für Starkregen-
ereignisse gerüstet zu sein.
Die Experten sind sich einig,
dass sich dadurch die Hoch-

tung und Gemeinderat abge-
wogen und flossen in die ak-
tualisierte Planung ein. Ge-
wichtig ist hier besonders die
Stimme des Wasserwirt-
schaftsamts in Bezug auf die
Hochwassersituation, da das
neue Baugebiet am Höllbach
liegt.
Gemeinsam mit dem Pla-

nungsverband Äußerer Wirt-
schaftsraum konnte eine gu-
te Lösung gefunden werden,
die nicht nur das Baugebiet
selbst, sondern den ganzen
Ort vor Hochwasser schützen

samten Altort sein.

Behördenbeteiliung
Mittlerweile hat im Zuge

der Bauleitplanung bereits
die vorgezogene Behördenbe-
teiligung stattgefunden. Die
Stellungnahmen der Fachbe-
hörden wurden von Verwal-

Die Planungen für das Bauge-
biet Saliterstraße Nord
schreiten voran. Hier soll
Bauland im Einheimischen-
modell entstehen. Dem-
nächst startet die Öffentlich-
keitsbeteiligung, bei der alle
Interessierten eingeladen
sind, Feedback zu geben. Im
Laufe des Jahres wird der Ge-
meinderat eine Kriterienliste
für die Vergabe der Grundstü-
cke erarbeiten. Voraussicht-
lich Anfang 2024 soll die Liste
beschlossen und veröffent-
licht werden. Dann haben al-
le interessierten Türkenfelde-
rinnen und Türkenfelder die
Möglichkeit, sich um die
Grundstücke zu bewerben.

Viel neuer Wohnraum
Um möglichst viel neuen

Wohnraum zu schaffen und
der Zielgruppe des Einheimi-
schenmodells den Kauf eines
Grundstücks zu ermögli-
chen, wurde im Planungspro-
zess die Größe der Grundstü-
cke verkleinert und dafür die
Anzahl der Häuser erhöht.
Vorgesehen sind nun drei
Einzelhäuser und zehn Dop-
pelhäuser, also insgesamt 23
Wohneinheiten. Befahren
werden kann das Neubauge-
biet über eine Erschließungs-
straße, die in einen Wende-
hammer mündet. Außerdem
sind Fußwegeverbindungen
geplant. Ein neuer Kinder-
spielplatz wird ebenfalls ent-
stehen und soll ein Anlauf-
punkt für Kinder aus dem ge-

Gewerbliche
Nutzung im

Gespräch
Seit vielen Jahren ist der

Hundesportverein Türken-
feld auf einem Gelände an
der Kälberweide beheima-

tet. Aufgrund ihrer Lage im
Gewerbegebiet wäre die Flä-
che jedoch auch für eine ge-
werbliche Nutzung interes-

sant. Einem Umzug an einen
neuen Standort steht der

Hundesportverein nach ers-
ten Gesprächen offen gegen-
über. Entsprechende Prüfun-

gen und Gespräche mit Ge-
nehmigungsbehörden lau-

fen. Foto: BÖhme

Schreinermeister
Bau- undMöbelschreinerei - Innenausbau

Telefon +49(0)8193 / 99 90 90 An der Kälberweide 10
Fax +49(0)8193 / 99 90 80 82299 Türkenfeld
www.schreiner-wimmer.de E-Mail: schreiner.wimmer@t-online.de

Meisterbetrieb für Ofenbau
Tel.: 08193 - 85 40 • Fax: 08193 - 235

info@schneller-ofenbau.de
Michael Schneller • Am Brand 12

82299 Türkenfeld
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Pläne für Baugebiet Dorfanger werden öffentlich
soll von der Bahnhofstraße
aus erfolgen.
Am südlichen Ende des

Baugebiets ist ein Wende-
hammer geplant, der in ei-
nen Durchstich verwandelt
werden kann, wenn die Be-
bauung eines Tages nach Sü-
den fortgesetzt werden sollte.
Das gesamte Quartier wird
auch mit Fußwegen erschlos-
sen.

Grundstückserwerb
durch die Gemeinde
Die Gemeinde hat für das

Baugebiet die Hälfte des Are-
als Dorfanger erworben und
verwirklicht damit ihren
2018 gefassten Bauland-
grundsatzbeschluss. Dem-
nach wird neues Baurecht
nur noch dann geschaffen,
wenn die Gemeinde einen
Teil der betreffenden Fläche
selbst kaufen kann.
An den Entwürfen für den

Dorfanger hat eine Arbeits-
gruppe des Gemeinderats -
bestehend aus Bürgermeister
Emanuel Staffler, seinen bei-
den Stellvertretern Johannes
Wagner und Sabeeka Gang-
jee-Well sowie Gemeinderats-
mitglied Marco Göbel - ge-
meinsam mit einer Vertrete-
rin des Planungsverbands
(PV) intensiv gefeilt.
Ebenfalls eingebunden

wurden ein Erschließungs-
planer und die PV-Fachstelle
für naturschutzrechtliche Be-
lange.

verschoben werden, um den
Platz optimal auszunutzen.
Die Verkehrserschließung

ten zwei Geschosswohnungs-
bauten können es neun Me-
ter sein. Allerdings geht die
größere Höhe nicht mit einer
Ausweitung des Baurechts
einher. Anders gesagt: Wer
höher baut, bekommt weni-
ger Grundfläche.
Die Mehrfamilienhäuser

sollen im südöstlichen Be-
reich des Baufelds errichtet
werden und können parallel
stehen oder gegeneinander

Ökonomische Grund-
stückszuschnitte und eine
kompakte Anordnung der
Häuser sollen sicherstellen,
dass trotz der relativ dichten
Bebauung hochwertige Grün-
strukturen erhalten bleiben
beziehungsweise geschaffen
werden können.
Die Doppelhäuser und Ein-

familienhäuser sollen eine
Wandhöhe von 6,5 Meter ha-
ben dürfen, bei den geplan-

Im Herzen Türkenfelds soll
neuerWohnraumentstehen -
für alle Generationen und
Einkommensgruppen. Die
Planungen für das Baugebiet
Dorfanger sehen kleine Ein-
familienhäuser, Doppelhäu-
ser und Geschosswohnungs-
bau vor. Gerade für diesen
letzteren Bereich macht sich
der Gemeinderat auch Ge-
danken übermoderneWohn-
formen.

Sanierung der Schlossfassade
zwei Bauabschnitten durch-
geführt und sollen bis Ende
Oktober abgeschlossen sein.
Dank der Aufteilung werden
nur jeweils zwei Seiten des
Gebäudes gleichzeitig einge-
rüstet sein.
Die denkmalrechtliche Ge-

nehmigung der Arbeiten
wurde zwischenzeitlich er-
teilt, alle Förderanträge sind
gestellt. Die Höhe der Zu-
schüsse wird von den zustän-
digen Stellen allerdings erst
nach Ende der Maßnahme
festgelegt. Die Gemeinde
hofft auf eine Gesamtförder-
summe in Höhe von 30.000
Euro.

tenschätzung, die von
150.000 Euro zuzüglich der
Kosten für Gerüst und fachli-
che Dokumentation ausge-
gangen war. Der Gemeinde-
rat vergab den Auftrag zu der
genannten Angebotssumme
an die Firma Binapfl Restau-
rierungswerkstätte aus Fried-
berg, die in der Vergangen-
heit bereits Malerarbeiten in
der Türkenfelder Pfarrkirche
Maria Himmelfahrt ausge-
führt hat.

Arbeiten in zwei
Bauabschnitten
Die Arbeiten an der

Schlossfassade werden in

Die im vergangenen Jahr be-
schlossene Sanierung der
Schlossfassade soll in den
nächstenMonaten umgesetzt
werden. Los geht es Anfang
August. Dann wird die Bema-
lung des historischen Fugger-
schlosses originalgetreu er-
neuert. Was die Kosten an-
geht, so brachte die Aus-
schreibung der Maßnahme
eine erfreuliche Überra-
schung.

Angebot unterhalb der
Kostenschätzung
Das günstigste Angebot lag

bei knapp 120.000 Euro. Es
liegt deutlich unter der Kos-

SCHREINEREI
KLASS

Rupert Klass
Schreinermeister

Thünefeldstraße 2
82299 Türkenfeld
Telefon (08193) 237
Telefax (08193) 5316

 Holz- und Holz-Alu-Fenster
aus eigener Fertigung

 Kunststoff-Fenster
 Haustüren
 Zimmertüren
 Garagentore
 Reparaturverglasungen
 Öffnungstechniken
 Insektenschutz

Fenstersanierung
ohne Brech- und Maurerarbeiten

Alles aus einer Hand
Wir beraten Sie gern in unserem Ausstellungsraum

Bahnhofstraße 15
82299 Türkenfeld
Tel. 08193-99 88 770
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 7:00-18:00 Uhr
So. 13:00-17:00 Uhr
Sa. u. Feiertage
geschlossen!

Kaffee vonder Rösterei Dinzler
dazu eine große Auswahl
an Kuchen und Torten von
unserer Kurz Gabi (ehemals
Kloster-Café St. Ottilien).
Auch gerne zumMitnehmen.

Sommerurlaub
vom 14.8. - 27.8.2023
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Ertüchtigung des Außenbereichs am TSV-Vereinsheim
te kosten wird. Damit reduziert sich auch der
50-prozentige Anteil, den die Gemeinde
übernimmt, von 30.000 auf 15.000 Euro.
Ebenfalls erfreulich ist, dass der TSV durch
Vermittlung der Gemeinde für das Projekt
Spenden in Höhe von 11.500 Euro (Stand
März) erhalten hat, wodurch sich die Kosten
für den Verein weiter verringern.

Nicht alles wird teurer. Für die Ertüchtigung
der Zufahrts- und Parkbereiche am Vereins-
heim des TSV Türkenfeld fallen bei weitem
nicht so hohe Kosten an wie erwartet. Muss-
te man im letzten Jahr noch davon ausge-
hen, bis zu 60.000 Euro für die Maßnahme
ausgeben zu müssen, so zeigt eine Ange-
botsabfrage jetzt, dass es wohl nur die Hälf-

Ehrung für langjähriges Engagement bei der FFW Türkenfeld
Dank für eure solidarische und unverzichtba-
re Arbeit“, so Staffler. Und da das zeitinten-
sive Engagement bei der Feuerwehr zwangs-
läufig am Privatleben nagt, bekam jeder der
Vier einen Blumenstrauß mit - für die Partne-
rinnen daheim, die das Engagement trotz al-
lem mittragen. Unser Foto zeigt (von links)
Bürgermeister Emanuel Staffler, Werner Spi-
cker, Michael Klaß, Christian Ortmann sowie
Referent für Feuerwehr und Rettungswesen
Ruppert Klaß. Foto: Böhme

Im Rahmen der diesjährigen Bürgerver-
sammlung wurden vier Türkenfelder Brand-
bekämpfer für ihr langjähriges Engagement
geehrt. Kommandant Christian Ortmann
und Helmut Dietrich tun seit 25 Jahren
Dienst bei der Freiwilligen Feuerwehr, Mi-
chael Klaß und Werner Spicker bringen es so-
gar auf 40 Jahre. Bürgermeister Emanuel
Staffler sprach ihnen allen vor vielen Gästen
seine Anerkennung für ihren jahrzehntelan-
gen ehrenamtlichen Dienst aus. „Herzlichen

Mitteilungen der Gemeinde in Kürze

Direkte Wegeverbindung Türkenfeld-Zankenhausen
Die Planungen für einen direkten Geh- und Radweg von

Türkenfeld nach Zankenhausen sind abgeschlossen. Errichtet
wird eine Verbindung zwischen zwei existierenden Wirt-
schaftswegen, die jeweils die Weiterführung der Gollenberg-
straße in Türkenfeld und der Riedstraße in Zankenhausen
darstellen.

Die von der Gemeinde beauftragte Firma wird die Maßnah-
me in den nächsten Monaten umsetzen. Die Kosten werden
im Rahmen der Dorfentwicklung vom Amt für Ländliche Ent-
wicklung zu fast 73 Prozent gefördert. Ein 325 Meter langer
Geh- und Radweg wird die Lücke zwischen den Wirtschafts-
wegen schließen und damit einen längst deutlich sichtbaren
Trampelpfad ersetzen. Mit einer Breite von 2,5 Metern und ei-
ner wassergebundenen Oberfläche wird der neue Weg für
Radler und Fußgänger bequem zu nutzen sein, ohne dass Flä-
che versiegelt wird.

Beidseitige Schotterrasenstreifen grenzen den Weg von
den umliegenden landwirtschaftlichen Flächen ab und stellen
gleichzeitig die Ausgleichsmaßnahme für den Wegebau dar.

Wärmepumpeneinbau im Kindergarten zurückgestellt
Der Kindergarten Sumsemann soll künftig mit einer Wär-

mepumpe beheizt werden. Das Projekt steht in den Startlö-
chern, mit der Umsetzung will die Gemeinde jedoch noch ei-
nige Monate warten. Grund ist die aktuelle politische Diskus-
sion rund um das Thema Heizungstausch.

In diesem Zusammenhang steht auch eine Novellierung der
Förderprogramme bevor. Die Aufträge will die Gemeinde erst
vergeben, wenn klar ist, welche Förderbedingungen gelten.
Außerdem rechnen Experten mittelfristig mit sinkenden Prei-
sen für Wärmepumpen.

Ferienbetreuung soll ausgeweitet werden
Die meisten Familien kennen das Dilemma: Kinder haben

mehr Ferien als ihre Eltern Urlaubstage. Deshalb bietet die
Gemeinde seit einigen Jahren in den ersten beiden Wochen
der Sommerferien eine Ferienbetreuung für Grundschüler an.
Sie findet mit entsprechendem Personaleinsatz in den Räu-
men der Offenen Ganztagsschule (OGTS) statt.

Das Angebot wurde in der Vergangenheit gut angenom-
men und soll nach einer Anregung aus dem Kreis der Eltern
noch ausgeweitet werden.

Bürgermeister Emanuel Staffler und OGTS-Leiterin Gabriele
Saleh-Ziabari haben vereinbart, dass bei entsprechender
Nachfrage ab 2024 am Ende der Sommerferien eine dritte Be-
treuungswoche angeboten wird.

Thomas Uebelleitner

Duringstr. 23, 82299 Türkenfeld
Tel.: 08193 / 3999000
mobil 0170 / 1840734
info@aquila-ffb.de

www.aquila-Versicherungen.de

Einzig Ihren Interessen verpflichtet:

Ihr unabhängiger Versicherungsmakler

Ich arbeite eigenständig und
unabhängig von Gesellschaften.

Das ermöglicht mir die
Objektivität, die für jede gute
Beratung entscheidend ist.
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Weniger Konzessionsabgabe
weniger Strom aus dem Netz
bezogen wird.
Ab 2023 rechnet die Ge-

meinde deshalb im Bereich
der Konzessionsabgabe mit
Mindereinnahmen von
10.000 Euro im Jahr.
Erfreulich ist diese Ent-

wicklung trotzdem, kenn-
zeichnet sie doch das Fort-
schreiten der dringend not-
wendigen Energiewende.

Falle Türkenfelds bei 100.000
Euro im Jahr. Doch nun sinkt
dieser Einnahmeposten.
Weil 2022 infolge der Ener-

giekrise weniger Strom ver-
braucht wurde als in den Vor-
jahren, wird eine Rückzah-
lung von 5000 Euro an die
Stadtwerke fällig. Außerdem
führt die konstant steigende
Zahl an PV-Anlagen mit Ei-
genstromnutzung dazu, dass

Die Gemeinde erhält von den
Stadtwerken Fürstenfeld-
bruck jährlich die sogenann-
te Konzessionsabgabe - ein
Entgelt für die Nutzung der
öffentlichen Wege für die
Verlegung und den Betrieb
von Leitungen.
Die Höhe der Konzessions-

abgabe richtet sich nach dem
Stromverbrauch im Gemein-
degebiet. Bisher lag sie im

test unterzogen. Danke für Euren Einsatz
und die Gewissheit, dass wir im Ernstfall auf
Euch zählen können!

So lautete das Fazit der drei Prüfer. Ein Teil
der Zankenhausener Feuerwehr hat sich
nach wochenlangem Üben diesem Leistungs-

Leistungsprüfung bestanden

Leuchtende Farben - Türkenfeld blüht
bringen. Insgesamt 500 gespendete Blüten-
zwiebeln wurden in den Pflanzbeeten in
Türkenfeld eingesetzt. Unterstützung gab es
durch ehrenamtliche Helferinnen und Hel-
fer. Ein herzliches Dankeschön für dieses
frühlingshafte bunte Erscheinungsbild.

Foto: Böhme

Nach dem kühlen Start in den Mai blühen
nun mit länger werdenden Tagen überall im
Gemeindegebiet die Tulpen auf.
Schon im Herbst des vergangenen Jahres
wurden an zahlreichen Stellen die Flächen
gärtnerisch vorbereitet, um dann eine große
Anzahl an Blumenzwiebeln in die Erde zu

Kinderbetreuung 2023/2024
Während andernorts allenthalben Betreuungsplätze fehlen,
müssen sich Türkenfelder Eltern keine Sorgen machen. Für
das neue Kindergartenjahr ab September konnten alle An-
meldungen aus dem Gemeindegebiet berücksichtigt wer-
den. Das gilt sowohl für die beiden Kindergärten als auch für
die Krippe. Alle drei Einrichtungen weisen eine gute Auslas-
tung auf. Auch die Personalausstattung ist weiterhin ange-
messen.

Am 19. April fand ein Treffen aller im Arbeitskreis Christ-
kindlmarkt organisierten Vereine mit dem Veranstalter der
Bergweihnacht statt. Dort wurde beschlossen, dass in diesem
Jahr der Christkindlmarkt im Schlosshof und die Bergweih-
nacht am ersten Adventswochenende parallel stattfinden
sollen. Die breite Mehrheit der Vereinsvertreter geht von Sy-
nergie-Effekten aus - also davon, dass Besucher der einen
Veranstaltung auch die andere besuchen werden („Christ-
kindlmarkt-Hopping“).

Christkindlmarkt und Bergweihnacht

JEDER MACHT WAS ER KANN

Josef Hartl vom Unterwirt kocht
ein saisonales 5-Gänge-Menü und
Andi Christl moderiert, dichtet
und interviewt.

Ticketpreis 78,- € inkl. Aperitif – exkl. aller weiteren Getränke
VVK unter der 08193 999517 oder an der Rezeption im Gasthof

Nähere Infos unter www.gasthof-hartl.de
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Wechsel im Vorsitz der Teilnehmergemeinschaft
der unterschiedlichen Interessenslagen im
Ort. Mit ihrer Fachkompetenz und ihrer ruhi-
gen, souveränen Art verstand es die Projekt-
leiterin stets, verschiedene Standpunkte auf
einen Nenner zu bringen. Die Nachfolge Pa-
vonis wird Tobias Öhrlein antreten. Um ei-
nen nahtlosen Übergang zu gewährleisten,
hat er in jüngerer Zeit bereits an einigen
Vorstandssitzungen der Teilnehmergemein-
schaft teilgenommen. Auf unserem Foto
dankt Bürgermeister Emanuel Staffler (links)
Luciana Pavoni für ihr großartiges Engage-
ment. Foto: Daniel Wirth

Eine Pionierin der Türkenfelder Dorfent-
wicklung verabschiedet sich. Luciana Pavoni,
Vorsitzende des Vorstands der Teilnehmer-
gemeinschaft und Projektleiterin vom Amt
für Ländliche Entwicklung (ALE), geht in den
Ruhestand. Sie hat den Dorfentwicklungs-
prozess in Türkenfeld von Anfang an beglei-
tet und durch ihren Einsatz viele Projekte
möglich gemacht, die inzwischen umgesetzt
wurden oder sich auf einem guten Weg be-
finden. Bürgermeister Emanuel Staffler
dankte Luciana Pavoni für ihre engagierte
Arbeit und auch für das „Zusammenhalten“

Denkmal der Religionen

Gut eineinhalb Jahre ist es
her, dass das alte Feldkreuz
auf dem Gollenberg durch
ein neues ersetzt wurde.
Maßgeblich an der Aktion be-
teiligt war Waldemar Stangl.
Das Fundament des alten
Bergkreuzes wollte er nicht
einfach entsorgen. Stattdes-

sen hat er es für ein neues
Kunstwerk verwendet - das
„Denkmal der Religionen“.
Das Objekt verbindet Sym-

bole verschiedener Weltreli-
gionen und steht für Offen-
heit und Respekt. Nun gilt es,
einen passenden Standort zu
finden. Der Gemeinderat hat
Waldemar Stangl eine Anhö-
he nahe der Streuobstwiese
an der Straße Richtung Moo-
renweis angeboten. Markan-
te öffentliche Orte wie der
Schöneberg und der Gollen-
berg wurden bei den Überle-
gungen bewusst ausgespart,
da hier Natur und Erholung
im Vordergrund stehen sol-
len.
Einen weiteren Vorschlag -

eine Stelle am geplanten Fuß-
weg von Türkenfeld nach
Zankenhausen - hatte Stangl
abgelehnt. Aus seiner Sicht
sollte das Werk an einer er-
höhten Position stehen. Der
Gemeinderat stimmte dem
Ansinnen mit Mehrheit zu.

Foto: Böhme

konnten die Arbeiten nun zu wesentlich
günstigeren Konditionen vergeben werden.
Die Kosten von rund 6000 Euro werden teils
aus dem Gemeindehaushalt und teils aus
dem Sozialfonds „Türkenfeld hilft und ge-
staltet“ aufgebracht.
Außerdem unterstützt die Raiffeisenbank
Westkreis Fürstenfeldbruck die Maßnahme
mit einer Spende.
Unser Foto zeigt: (von links) Bürgermeister
Emanuel Staffler, Vorständin der Raiffeisen-
bank Westkreis FFB eG Heike Hartmann und
Schulleiter Markus Istenes freuen sich über
den neu markierten Übungsplatz.

Foto: Böhme

Der Verkehrsübungsplatz an der Grund- und
Mittelschule Türkenfeld hat ein frisches Ge-
sicht bekommen. Anhand aufgemalter Stra-
ßenszenen lernen hier schon die Jüngsten
unter Anleitung der Polizei, wie man sich als
Fußgänger und Radfahrer richtig verhält.
Künftig werden die Verkehrsschulungen
noch mehr Spaß machen, denn die durch
Wind, Wetter und jahrzehntelange Benut-
zung arg verblassten Markierungen sind er-
neuert worden.
„Das war schon lange der Wunsch der Schul-
familie, ist aber bisher an den hohen Kosten
gescheitert“, so Bürgermeister Emanuel
Staffler. Dank einer Sammelausschreibung

Übungsplatz an der Schule neu markiert

Ihr zuverlässiger Partner am Bau
aus Türkenfeld.

STANGL
BAU

MEISTERBETRIEB

www.stanglbau.de

Moorenweiser Str. 12
82299 Türkenfeld

Tel. 08193 950072
Fax 08193 950073
info@stanglbau.de

Frisör
Ulla Rehm

Thünefeldstraße 21

82299 Türkenfeld

Tel. 0 81 93/89 85

Geschäftszeiten:

Di., Do., Fr. 8.30–18.00 Uhr
Mittwoch 8.30–12.30/15.00–20.00 Uhr
Samstag 8.00–13.00 Uhr
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Wichtige Termine im Gemeindegebiet
Freien Theater Murnau zu den
Schloßfestspielen, Gasthof
Drexl, 19.30Uhr.
8. August: Ausflug zum Jex-

hofmit Kaffee-Einkehr des öko-
menischen Sozialdienstes,
Treffpunkt: Schlosshof, ab 14
Uhr.
11. August: Erster Tag

Übungswoche Fischerstechen
der FFW Türkenfeld e.V., Dorf-
weiher, 17Uhr.
12. August: Weinfest im Rah-

men der Übungswoche der
FFW Türkenfeld e.V., Dorfwei-
her, 18Uhr.
14. August: Kräuterbuschen-

binden des Frauenbundes Tür-
kenfeld (KDFB), hinter dem
Pfarrheim, 17Uhr.
15. August: Patrozinium der

PfarrkircheMariä Himmelfahrt
mitPfarrfest,Pfarrheim,11Uhr.
19. August: Letzter Tag

Übungswoche Fischerstechen
der FFW Türkenfeld e.V., Dorf-
weiher, 17Uhr.
20. August: Fischerstechen

der FFW Türkenfeld e.V., Dorf-
weiher, 11Uhr.
21. August bis 6. September:

Betriebsurlaub des Gasthofs
Hartl.
27. August: Fischerstechen

Ausweichtermin, Dorfweiher,
11Uhr.
28. August bis 1. September:

Spielmobil des KJR, Schule.
30. August: Redaktions-

schlussMitteilungsblatt.

19Uhr.
23. Juli: Kindergottesdienst,

Kirche Mariä Himmelfahrt,
10.30Uhr.
25. Juli: Live-Treffen der Adi-

positas Selbsthilfegruppe Am-
per-Lech, Pfarrheim, 19 bis 21
Uhr.
27. Juli: Finalissimo/Best of

Spielzeit Gärtnerplatztheater;
Fahrt des Freundeskreises Thea-
terfahrten, Gasthaus Drexl,
19.30Uhr.
28. Juli: Seniorenstammtisch

des ökumenischen Sozialdiens-
tes, Pfarrheim, 14 bis 16Uhr.
29. Juli: Rund um Türkenfeld

der TSV-Stockschützen, TSV
Sportgelände.

August
5.August: FahrtdesFreundes-

kreises Theaterfahrten zum

KSV, Reichel BauerMoorenwei-
serstraße 14, ab 12Uhr.
13. bis 17. Juli: 100-Jahr-Feier

des TSV, Steingassenberg.
17. Juli: Offenes Treffen der

Dorfgemeinschaft Türkenfeld,
Rathaussaal, 19.30Uhr.
17. Juli: Ortsverbandstreffen

der Grünen, Linsenmannsaal,
19.30Uhr.
18. Juli: Monatsversammlung

der Freien Wähler, Sportheim
Türkenfeld, 19.30Uhr.
19. Juli: Gemeinderatssit-

zung, Rathaussaal, 19.30 Uhr.
20. Juli:AbschlussfeierderAb-

solventinnen und Absolventen
der 9. Klasse der Grund- und
Mittelschule, Schule Türken-
feld, 18.30Uhr.
20. Juli: Abschlussabend vor

der Sommerpause der Chorge-
meinschaftMGV,GasthofHartl,

dienstes, Saal im Gasthof Hartl,
19Uhr.
30. Juni: Tonbasteln für Kin-

derdesObst-undGartenbauver-
eins, SchuleTürkenfeld,15Uhr.

Juli
1. Juli: Tagesausflug des VdK,

Abfahrt am Gasthof Hartl, 7
Uhr.
2. Juli: Lesung „Wie wir die

Welt sehen“ von Ronja von
Wurmb-Seibel, Linsenmann-
Saal, 11Uhr.
4. Juli: Bittgang nach Eresing

der Pfarrei Mariä Himmelfahrt,
Pfarrkirche Türkenfeld, 7.15
Uhr.
5. bis 7. Juli: Training für Boc-

cia-Turnier des KSV, Reichel
Bauer Moorenweiserstraße 14,
ab 18Uhr.
8. Juli: Boccia-Turnier des

Juni
21. Juni: Erscheinungstermin

Mitteilungsblatt.
21. Juni: Gemeinderatssit-

zung, Rathaussaal, 19.30 Uhr.
22. Juni: Virtueller Bürger-

stammtisch, 19.30Uhr.
23. Juni: Seniorenstammtisch

des ökumenischen Sozialdiens-
tes, Pfarrheim, 14bis 16.30Uhr.
24. Juni: Quattroball-Turnier

des TSV, TSV Sportgelände.
24. Juni: Fahrt zur Komödie

„Dinner fürSpinner“desFreun-
deskreises Theaterfahrten,
Bayerischer Hof München,
19.30 bis 21.30Uhr.
27. Juni: Live-Treffen der Adi-

positas Selbsthilfegruppe Am-
per-Lech, Pfarrheim, 19 bis 21
Uhr.
29. Juni: Mitgliederversamm-

lung des ökumenischen Sozial-

Einbeziehungssatzung öffentlich
stellt. Mit einem städtebau-
lichen Vertrag will die Ge-
meinde jedoch sicherstel-
len, dass sie bei einer mög-
lichen Bebauung für kei-
nerlei Infrastruktur- oder
Erschließungsmaßnah-
men herangezogen werden
kann. Auch die Kosten für
die Aufstellung der Einbe-
ziehungssatzung und die
notwendigen Planungsleis-
tungen trägt der Grund-
stückseigentümer.

Gemeinderat einer Erwei-
terung des Geltungsbe-
reichs zu. Demnach gilt die
Einbeziehungssatzung nun
für das Grundstück Flur-
nummer 132/2 sowie für
ein Teilstück der Flurnum-
mer 132.

Kosten tragen die
Grundstückseigentümer
Im Flächennutzungsplan

sind die Grundstücke be-
reits als Bauflächen darge-

Die Einbeziehungssatzung
Seeblickstraße-Zankenhau-
sen geht in die öffentliche
Auslegung. Behörden, Bür-
ger und Träger öffentlicher
Belange können zu dem
Vorhaben nun Stellung-
nahmen und Anregungen
abgeben.

Erweiterung
zugestimmt
Im Zuge des Auslegungs-

beschlusses stimmte der

Ziel 21 verabschiedet sich
Liebe Bürgerinnen und Bür-
ger, mit dieser Mitteilung
verabschiedet sich Ziel 21
nach nunmehr knapp 23
Jahren!
In dieser Zeit haben wir

Sie immer über aktuelle
Themen zum Klimaschutz
und zur Energiewende in-
formiert, Ihnen Tipps zu
Energieeinsparungen gege-
ben, Förderangebote er-
klärt und kostenlose Ener-
gieberatungen in den Berei-
chen Sanierung, Heizungs-
tausch oder Photovoltaik
angeboten.

Höhere
Leistungskraft
Um die Leistungskraft

von Ziel 21 zu erhöhen, ha-
ben wir vor sieben Jahren
begonnen, uns in Richtung
Energieagentur zu entwi-
ckeln, um besonders unse-
re Gewerbebetriebe und
unsere Kommunen mit gro-
ßer Kompetenz beraten zu
können. Im Laufe der Zeit

am 10. September stattfin-
det, werden wir dann offi-
ziell Ziel 21, verbunden mit
vielen Aktionen, auflösen.
Den Autofreien Sonntag
wird es jedoch auch in Zu-
kunft immer am zweiten
Sonntag im September ge-
ben. Erfreulicherweise wer-
den sich an dieser Veran-
staltung auch mehr und
mehr Landkreise in Bayern
beteiligen.

Mitmachen beim
Autofreien Sonntag
Wenn auch Sie sich an

dem Autofreien Sonntag
mit einer Aktion oder als
Unterstützer/in beteiligen
wollen, dann können Sie
sich noch bis Ende Juni un-
ter unserer bewährten E-
Mail-Adresse info@ziel21
melden. Jede Idee, jeder
Vorschlag ist willkommen,
wichtig ist nur, dass das Au-
to für den einen Tag in der
Garage bleibt!

formationen auch auf Seite 14.)

Herzliches
Dankeschön
An dieser Stelle möchten

wir, dass Team von Ziel 21,
uns bei allen, die in den
letzten Jahren Ziel 21 so er-
folgreich geleitet und un-
terstützt haben, recht herz-
lich bedanken. Sie alle ha-
ben einen großen Beitrag
dazu geleistet, die Energie-
wende in unserem Land-
kreis zu unterstützen!
Beim dritten Autofreien

Sonntag, der in diesem Jahr

haben sich dann die Land-
kreise Starnberg und
Landsberg/Lech unserem
Vorhaben angeschlossen.
Daraus entstand eine land-
kreisübergreifende Klima-
und Energieagentur, die
seit März dieses Jahres un-
ter dem Namen „Klima³“
ihre Arbeit aufgenommen
hat.

Nachfolgeorga-
nisation: Klima³
Klima³ hat alle bisher von

Ziel 21 angebotenen Leis-
tungen übernommen, so-
dass Ihnen, liebe Bürgerin-
nen und Bürger des Land-
kreises Fürstenfeldbruck,
kein Verlust an Beratungs-
angeboten rund um das
Thema Energiewende ent-
steht.
Sie können mit Ihren Fra-

gen ab sofort Klima³ unter
der Telefonnummer 08193
312 3911 oder unter E-Mail
buero@klima-agentur.bay-
ern erreichen. (Weitere In-
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• Neu- und Gebrauchtwagen • KFZ-Werkstatt

Am Mittelfeld 2 | 86922 Eresing
Telefon 08193.9306-0 | www.auto-nadler.de
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Ihre Ansprechpartner in der Gemeinde
den am Tag, an 7 Tagen der Woche
bequem und unkompliziert von zu
Hause aus zu erledigen - per Internet
unter www.tuerkenfeld.de/rathaus-
buergerservice/buergerservice-
online.

Newsletter-Service
Neben unserer Homepage steht

unseren Bürgerinnen und Bürgern
ein Newsletter-Service zur Verfü-
gung, der alle Interessierten schnell
und umfassend mit aktuellen Infor-
mationen versorgen soll.

Notwendig zur Nutzung des Diens-
tes sind ein Internetzugang, ein E-
Mail-Konto sowie die einmalige kos-
tenlose Anmeldung unter
www.tuerkenfeld.de/newsletter/
anmeldung

Virtueller Bürgerstammtisch
Der nächste Online-Bürgerstamm-

tisch findet am Donnerstag, 22. Juni
um 19.30 Uhr statt. Den Einwahl-Link
finden Sie auf unserer Homepage
www.tuerkenfeld.de

„Türkenfeld hilft und gestaltet!“
Sie wollen auch spenden? Alle In-

formationen zu Bankverbindung
und Verwendungszweck erfahren
Sie bei unseren Gemeindemitarbei-
tern. Spendenquittungen können ab
einer Spenden-Höhe von 300 Euro
ausgestellt werden (bitte hierfür auf
der Überweisung Adresse nennen).
Für alle „kleineren“ Spenden er-
kennt das Finanzamt in der Regel
den Überweisungsbeleg als Nach-
weis an. Über die Annahme der Zu-
wendung entscheidet der Gemein-
derat gem. IMS vom 20. Oktober
2008.

E-Mail: gemeinde@tuerkenfeld.de
Homepage: www.tuerkenfeld.de
SocialMedia-Auftritt:
facebook.com/Duringveld

Wartezeiten ade: Termin vereinba-
ren Bürgerfreundlichkeit ist uns
wichtig. Um Wartezeiten im Bürger-
büro, im Bauamt bzw. der Gemein-
de-Kasse zu vermeiden, bitten wir
vor jedem Besuch um Terminverein-
barung. Es ist möglich, über unsere
Homepage www.tuerkenfeld.de vor-
ab einen Termin im Bürgerbüro zu
buchen. Wer nicht über einen Inter-
netanschluss verfügt, kann weiterhin
auch telefonisch einen Termin im
Bürgerbüro vereinbaren. Die Tele-
fonnummer lautet 08193 9307-12.
Ohne Termin ist es möglich am
Dienstag von 8 bis 12 Uhr ins Bürger-
büro zu kommen.

Sprechzeiten des Ersten Bürgermeis-
ters: Flexibel nach Vereinbarung - im
persönlichen Gespräch, telefonisch
oder auch virtuell per Video-Chat.

Mitteilungsblatt online
Das Mitteilungsblatt der Gemein-

de Türkenfeld finden Sie auch auf
der Gemeinde-Homepage unter
www.tuerkenfeld.de/aktuelles-
startseite/mitteilungsblatt. Hier fin-
den Sie auch frühere Ausgaben des
Mitteilungsblattes.

Mit der Maus ins Rathaus
Nutzen Sie das Rathaus-Service-

Portal. Komfortabler Online-Service
stattaufwendigemBehördenbesuch.
Die Gemeinde Türkenfeld ermög-
licht ihren Bürgerinnen und Bürgern
zahlreiche Behördengänge 24 Stun-

Bürgerbüro / Standesamt
Karin Matthes
Telefon: 08193 9307-12
E-Mail: k.matthes@tuerkenfeld.de

Laura Jung
Telefon: 08193 9307-24
E-Mail: l.jung@tuerkenfeld.de

Margit Schwanghard
Telefon: 08193 9307-11
E-Mail:m.schwanghard@tuerkenfeld.de

Personalamt
Renate Mang (Leitung)
Telefon: 08193 9307-18
E-Mail: r.mang@tuerkenfeld.de

Laura Jung
Telefon: 08193 9307-24
E-Mail: l.jung@tuerkenfeld.de

Steueramt
Antonia Glas
Telefon: 08193 9307-15
E-Mail: a.glas@tuerkenfeld.de

So erreichen Sie die Gemeindever-
waltung

Schloßweg 2
82299 Türkenfeld
Telefon: 08193 9307-0

1. Bürgermeister
Emanuel Staffler
Telefon: 08193 9307-13
E-Mail: e.staffler@tuerkenfeld.de

Geschäftsleitung / Kämmerei
Renate Mang
Telefon: 08193 9307-18
E-Mail: r.mang@tuerkenfeld.de

Kassenverwaltung
Antonia Glas (Leitung)
Telefon: 08193 9307-15
E-Mail: a.glas@tuerkenfeld.de

Christine Mayr
Telefon: 08193 9307-19
E-Mail: c.mayr@tuerkenfeld.de

Bauamt
Magdalena Muschaweck
Telefon: 08193 9307-17
E-Mail:m.muschaweck@tuerkenfeld.de

Gabriele Nadler
Telefon: 08193 9307-23
E-Mail: g.nadler@tuerkenfeld.de

Hoch- und Tiefbau, kommunale Bau-
projekte

Sebastian Klaß
Telefon: 08193 9307-14
E-Mail: s.klass@tuerkenfeld.de

Hauptamt / Öffentlichkeitsarbeit
Jennifer Böhme
Telefon: 08193 9307-21
E-Mail: j.boehme@tuerkenfeld.de

Rentenangelegenheiten
Christine Mayr
Telefon: 08193 9307-19
E-Mail: c.mayr@tuerkenfeld.de

Mitteilungen aus der Gemeinde Türkenfeld in Kürze

Canyoning, Raftingtour, Zeltdach-
tour Olympiastadion und vieles mehr
– da ist für Jede:n was dabei!

Eine ausführliche Programmbe-
schreibung und die Online-Anmel-
dung sind unter www.kjr.de zu fin-
den. Telefonische Auskunft zu den
Angeboten erhalten Sie auch gerne
unter 08141/5073-19 bei Franziska
Hinz oder unter bildung@kjr.de.

www.freizeitprogramm.tuerken-
feld.com

Spaß und Action beim KJR
Der Kreisjugendring (KJR) bietet

2023 Actiontage, Wochenendwork-
shops und Ferienfahrten für Jugendli-
che an. Workshop Comic-Produzen-
ten, Typ- & Stilberatung, Kanu- und
Strandcamp in Frankreich, Actionta-
ge:

Ammersee Alpakas oder ein Ausflug
zum Lern- und Erlebniswelt Bauern-
hof. Kreatives wie Malen oder Ton-
basteln darf natürlich ebenfalls nicht
fehlen. Aber auch spannende Ausflü-
ge in die Umgebung. Wir sind davon
überzeugt, dass unser Freizeitpro-
gramm Ihnen unvergessliche Erlebnis-
se bescheren wird. Zögern Sie nicht
und melden Sie sich noch heute an:

Freizeitprogramm der Gemeinde Tür-
kenfeld

Wir freuen uns, Ihnen unser diesjäh-
riges Freizeitprogramm präsentieren
zu dürfen. Es erwartet Sie ein ab-
wechslungsreiches Programm mit vie-
len verschiedenen Veranstaltungen,
die sicherlich für jeden Geschmack et-
was bieten. Ob sportliche Aktivitäten
wie eine Alpakawanderung mit den

seit 1976

CitroënVertragswerkstatt
FreieMeisterwerkstatt aller Fabrikate
Lackierung +Unfallinstandsetzung

Vertragswerkstatt und
autorisierter Servicepartner

Auto Schröder GmbH & Co. KG
Beurer Str. 10 • 82299 Türkenfeld
Tel.08193/8419•www.auto-ffb.de

Servicemit
40-jähriger

Erfahrung bei
Fiat + Peugeot

(Vertragsfrei)

• Ihre Dorfwerkstatt allerMarken
in Türkenfeld und in S-BahnNähe

• Ihr Reisemobilfachbetrieb (für die
Citroën-, Fiat- und Peugeot-Chassis)

• Ihre Lackiererei u. Karosseriewerkstatt
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Neues vom Schützenverein Zankenhausen
seinem alljährlichen Huber-
Eggert Gedächtnisschießen
ein. Die besten Schützen:
Auflageklasse: 3. Platz Ott-
mar Palmemit einem 9,5 Tei-
ler, 8. Platz Siegfried Drexl
mit 102 Ringen und 9. Platz
Wilhelm Ritzer 35,6 Teiler.
Schützenklasse: 3. Platz Mar-
kus Böhme mit einem 21,8
Teiler, 5. Platz Roman Wid-
mannmit einem 9,8 Teiler, 8.
Platz Dennis Böhme mit 95
Ringen. In der Mannschafts-
wertung belegten die Enzian-
schützen mit 919 Ringen den
zweiten Platz hinter Seerose
Eching. Spannend machten
wieder die besten Schützen
aus der Gesamtwertung das
Finalschießen. Die Enzianer
stellten 2 Finalisten. Markus
Böhme gewann das Finale
und siegte bereits zum drit-
ten Mal in Folge. Dennis Böh-
me erreichte den 3. Platz.

Weitere Informationen
Aktuelle Informationen

rund um den Verein erhalten
Sie auf unserer Homepage
www.enzian-
zankenhausen.de.

sem Weg bei allen Teilneh-
mer/Innen dem Organisator
Markus Böhme und den flei-
ßigen Helfern, die für das
leibliche Wohl der Kartler
sorgten.

Huber-Eggert
Gedächtnisschießen
Der Schützenverein Seero-

se Eching lud die Zanken-
hausner Enzianschützen zu

ten. Christian Neß und Ro-
bert Ebner belegten mit 13
Siegen und 153 Punkten Platz
zwei. Danach folgten Florian
Painhofer undManuel Müller
mit 12 Siegen und 147 Punk-
ten auf Platz 3. Jeder Spieler
konnte wieder einen Fleisch -
oder Wurstpreis mit nach
Hause nehmen. Der Schüt-
zenverein Enzian Zanken-
hausen bedankt sich auf die-

pause veranstaltete der
Schützenverein sein traditio-
nelles Wattturnier am Grün-
donnerstag. Zahlreiche Kar-
tenspieler versuchten ihr
Glück. Mit insgesamt 48 Spie-
lerinnen und Spielern war
das Wattturnier wieder ein
großer Erfolg. Erster wurden
dieses Jahr Raphael Hief-
Schmal und Daniel Honsak
mit 14 Siegen und 162 Punk-

Zum letztenMal in der Saison
2022/2023 trafen sich die En-
zianschützen zum alljährli-
chen Endschießen zusam-
men. Es wurden wie jedes
Jahr der Wanderpokal für
Schützen und Auflageschüt-
zen ausgeschossen. Erstmalig
konnte zusätzlich wieder der
Jugendpokal aus dem Regal
genommen werden.
Mit Marion Schwenk hat

der Verein nach langer Pause
wieder eine Jugendschützin.
Sie gewann den Pokal mit ei-
nem 412,7 Teiler. In der
Schützenklasse erreichte Ro-
man Widmann den ersten
Platz und konnte sich somit
den Pokalmit einem 25,2 Tei-
ler sichern. Zweiter wurde
Markus Böhme mit einem
45,6 Teiler, gefolgt Dennis
Böhme auf dem dritten Platz
(72 Teiler). Den Auflagepokal
mit einem 25,6 Teiler, ge-
wann Josefine Böhme. Zwei-
ter wurde Wilhelm Ritzer
(99,2 Teiler), dritter Karl
Schwenk (180,3 Teiler).

Wattturnier
Nach dreijähriger Corona-

Die Pokalsieger des Endschießens: (von links) 1. Schützenmeister Markus Böhme, Roman Widmann, Ma-
rion Schwenk und Josefine Böhme.

Der Hundeverein informiert
wünscht viel Spaß und Erfolg
im Amt.

Übungsbetrieb
Nach einemkalten und ver-

regneten Frühjahr läuft der
Übungsbetrieb jetzt wieder
in vollem Umfang. Fast täg-
lich werden jetzt Kurse,
Übungsstunden und Hunde-
freilauf angeboten.
Wir bedanken uns an der

Stelle für euer Vertrauen und
das rege Interesse an unse-
rem Programm. Wir freuen
uns auf euch!
Termine findet ihr wie im-

mer auf unserer Website
www.sv-og-tuerkenfeld.de.

bei der Vorstandschaft und
allen anderen ehrenamtlich
Tätigen für Ihr unermüdli-
ches Engagement.
Bei der nun folgenden

Wahl wurde die neue Vor-
standschaft einstimmig be-
stätigt. (1. Vorstand) Helmut
Seiter, (2. Vorstand) Andreas
Auhorn, (Kassier) Andrea
Beinhofer, (Schriftwart) An-
dreas Franke, (Ausbildungs-
wart) Melanie Lampl- Eder,
(Sportbeauftragte) Steffi Fi-
scher, (Jugendwart) Andrea
Fesenmeir. Der Verein be-
dankt sich bei der neuen Vor-
standschaft für die Übernah-
me der Aufgaben und

grüßte die Anwesenden. Da-
rauf folgte die Ehrung lang-
jähriger und verdienter Mit-
glieder: Finni Schnürch, An-
drea Fesenmeir, Helmut Rau-
schmeier, Anton und Helmut
Seiter, Walter Mayer (verstor-
ben 2022) wurden für Ihre
Treue und Leistung gewür-
digt.
Nach Verlesung der ver-

schiedenen Berichte und
Rückblick auf das vergange-
ne Jahr wurde durch Kassen-
prüferin Tanja Wolf die Vor-
standschaft entlastet. Bevor
es jetzt an die Neuwahlen
ging, bedankte sich der 1.
Vorsitzende Helmut Seiter

sportvereines die Jahres-
hauptversammlung statt. Der
1. Vorstand Helmut Seiter er-
öffnete die Sitzung und be-

Jahreshaupt-
versammlung
Am 27. März 2023 fand im

Vereinsheim des Hunde-

Möbel und Küchen und Essplätze
vom Schreiner sind individuell planbar,
hochwertig und kosten unterm Strich
auch nicht mehr! Fragen Sie uns!
Überzeugen Sie sich in unserer Aus-
stellung oder besuchen
sie uns im Web!

Der Schreiner macht‘s g‘scheit!

Warum muss man
Schrauben zwingen?

Huber Schreinerei/Küchenstudio · 82272 Moorenweis · Tel. 08146/7597 · info@wohnen-huber.de Überzeugen Sie sich in unserer Austellung!

www.wohnen-huber.de
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Exkursion nach Polling zum Brui
zu erhalten. Im Brui steckt
für ihn Sozialgeschichte von
viereinhalb Jahrhunderten
drin, was allein schon ein
Grund ist, solche für ein Dorf
identitätsstiftende Gebäude
zu erhalten.
Zahlreiche Bilder in den

Räumen zeigten den maro-
den Ausgangszustand. Was
daraus geworden ist, faszi-
nierte alle. „Ich bin begeistert
und überwältigt.“ „Diese Lie-
be zum Detail.“ „Ich bin auch
dafür, dass so etwas erhalten
wird.“ - so Kommentare, die
während und nach dem
Rundgang geäußert wurden.
Bürgermeister Emanuel Staff-
ler, wie einige Mitglieder des
Gemeinderats ebenfalls in
Polling mit dabei, sah es ge-
nauso: „Das schaut wirklich
hervorragend aus.“
Zufrieden zeigte sich der

Vorstand der TG, der die Ex-
kursion und Führung imRah-
men der Dorfentwicklung
veranstaltet hatte. Auch für
Türkenfeld wäre es wün-
schenswert, wenn geschicht-
strächtige Gebäude erhalten
blieben. Was dabei alles mög-
lich sei, habe das Beispiel in
Polling gezeigt.

Gerhard Meißner

geschützten Brui (= Bräu) in
zweieinhalb Jahren die Zan-
kenhausener Familie Well.
Hans Well, seit vielen Jah-

ren selbst Mitglied im Vor-
stand der TG, führte die
Gruppe aus Türkenfeldern,
Zankenhausenern und einer
Kottgeiseringerin rund zwei
Stunden lang durch Haus
und Hof. Kenntnisreich und
mit Anekdoten angereichert,
erläuterte er unter anderem,
wie es zu der Restaurierung
kamundwarum es ihn so fas-
ziniert, historische Gebäude

35 Teilnehmer und Teilneh-
merinnen trafen sich am 12.
Mai in Polling vor dem
„Brui“. Sie waren der Einla-
dung der Teilnehmergemein-
schaft (TG) zur Besichtigung
des restaurierten Bauernhofs
gefolgt.
Mitten in dem 3400-Seelen-

Dorf gelegen, hat sich dieser
rund 450 Jahre alte Hof von
einem baufälligen Schand-
fleck zu einem charaktervol-
len Schmuckstück verwan-
delt. Bewerkstelligt hatte die
Verwandlung des denkmal-

Das Gebäude vor dem Umbau...

Hans Well (v.l.) bei der Führung durch den denkmalgeschützten „Brui“

und nach Fertigstellung aller Arbeiten. Fotos (3): Meißner

Gaudi Fußball-Dart Turnier

Auf- und Abbau, die Schiris,
Vicky am Laptop, Marco, der
aus dem Urlaub noch 2 feh-
lende Pavillon von der Feuer-
wehr organisierte und nicht
zu vergessen, den Hausmeis-
ter der Schule, der uns mit
Strom und Biertischgarnitu-
ren versorgte. Die ersten drei
Plätze des Turniers konnten
sich über Gutscheine vom
Türkenfelder Sportheim und
„Dein Laden“ freue - vielen
Dank fürs sponsern!
Außerdem bekamen alle

Teilnehmer eine Medaille
und die Plätze 1 bis 3 Pokale
von unserem Bürgermeister
überreicht, der extra zur Sie-
gerehrung gekommen war.
Alles in allem ein toller Sams-
tagnachmittag - schee war´s!

Dank Tina tolles Kinder-
schminken, DJ Andi baute
seine Anlage auf und sorgte
für beste Laune, die Freunde
vom Hundeverein für das
leibliche Wohl in Form von
Hot Dogs und Leberkassem-
meln, die von der Konditorei
Löffler spendiert worden wa-
ren. Wer dann noch Hunger
hatte, konnte sich Kuchen
von den zahlreichen Kuchen-
bäckerinnen holen oder ei-
nen Kaffee bei Geli undMary,
die stets dafür sorgten, dass
er nicht ausging!
Damit überhaupt erst ge-

spielt werden konnte, waren
weitere zahlreiche helfende
Hände nötig! Daher geht
auch ein großes Dankeschön
an die starken Männer vom

78 Mädels und Jungs hatten
großen Spaß bei unserem
Gaudi Turnier. Die meisten
hatten es noch nie gespielt
und es war anfangs gar nicht
so einfach, dass der Ball auf
der großen Scheibe kleben
blieb. Angefeuert von Eltern
und Zuschauern konnte man
aber bereits im 2. Durchgang
gezielte Schüsse bewundern,
lustig und unterhaltsam
kommentiert von David. Or-
ganisiert wurde das Spekta-
kel von Tobi Holzleitner und
Andrea Beinhofer - unter-
stützt von zahlreichen Hel-
fern, ohne die so eine Veran-
staltung nicht möglich ist.
Dank Ihnen war neben

Fußballdarts auch noch eini-
ges weiteres geboten - es gab

Sparkasse
Fürstenfeldbruck
Tel. 08141 407 4720
Immobi l ienzent rum
Juergen.Dammasch
@sparkasse-ffb.de

Jürgen Dammasch

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?

Beratung, Marktpreiseinschätzung, Verkauf ...
... am besten über Ihre Sparkasse vor Ort.

Lassen Sie sich kompetent von uns beraten.
Ihr Ansprechpartner für Türkenfeld/Mammendorf/
Maisach/Grafrath/Moorenweis:

Einladung
zur Informationsveranstaltung
an alle Interessierten
im Landkreis Fürstenfeldbruck

zu den aktuellen Planungen
Technologiecampus Biodrom mit Zyklotron
auf dem Gebiet der Stadt Fürstenfeldbruck und der
Gemeinde Maisach (Teil des ehem. Fliegerhorstareals)

am Mittwoch, 5. Juli, 19:00 Uhr
Stadtsaal des Veranstaltungsforums

Fürstenfeld
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem QR-Code

Planungszweckverband
Technologiecampus Fürstenfeldbruck/Maisach
und Landkreis Fürstenfeldbruck
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Neues vom Krieger- und Soldatenverein
tirol und an den Gardasee.
Die Busfahrt erfolgt im mo-
dernen Reisebus mit Brotzeit
und Getränke im Bus bei der
Hinfahrt.
Im Reisepreis enthalten

sind: Fahrt mit modernem
Reisebus, Brotzeit mit Ge-
tränk bei der Hinfahrt, drei-
mal Übernachtung mit Früh-
stück, zweimal Abendessen
im Hotel inklusive Tischge-
tränke, einmal Törggelen-
Menü inklusive Tischgeträn-
ke, Bettensteuer, Stadtfüh-
rung in Brixen und Verona,
Grappa-Destillerie mit Füh-
rung und Verkostung, Ganz-
tagesreiseleitung am Garda-
see, Kopfhörer während der
Reise. Nichtmitglieder sind
herzlich willkommen. An-
meldungen bis zum 7. Juli
2023 bei Andreas Sedlmayr,
Handy: 0176/30439631, Mail:
andreas@andi-privat.com
oder Gabi Wolferstätter,
Handy: 0176/27937957, Mail:
gwolferstaetter@gmail.com
Nähere Infos finden Sie auch
auf unserer Homepage:
www.krieger-und-
soldatenverein-tuerkenfeld-
zankenhausen-ev.com.

ches Vergelt‘s Gott an Uli
Herb für seine große Hilfe
und auch dass so viele ge-
kommen sind.

Ausflug 2023 nach
Südtirol und zum
Gardasee
Vier Tage - vom 5. bis 8. Ok-

tober - geht es auf dem Aus-
flug des KSV heuer nach Süd-

davon. Den zweiten und drit-
ten Platz belegten die Teams
Herb Uli/Huber Stefan und
Hanel Wolfgang/Sachs Hans.
Der Verein bedankt sich bei
der Familie Drexl, dass wie-
der die Räumlichkeiten ge-
nutzt werden durften und
auch für die Versorgung der
Anwesenden mit Speis und
Trank. Außerdem ein herzli-

such freut sich der Krieger-
und Soldatenverein Türken-
feld-Zankenhausen e.V.

Watt-Turnier
Nach langer Zeit gab es im

Gasthaus Drexl wieder das
Watt-Turnier des Krieger-
und Soldatenverein Türken-
feld-Zankenhausen e.V., heu-
er am 20. Mai. 56 Teilnehmer
kamen beim Gasthaus Drexl
in Türkenfeld zusammen,
um die diesjährigen Gewin-
ner des traditionellen Watt-
Turniers zu ermitteln. Auf je-
den der Turnierteilnehmer
warteten Preise in Form von
Fleischpaketen, Wein und
Sekt.
An den 14 Tischen wurde

nach dem Mischen und Ver-
teilen der Karten leiden-
schaftlich angesagt, gesto-
chen und gezählt und der
Spielverlauf diskutiert. Es
wurde viel gelacht und nach
dem Geräuschpegel zu urtei-
len, hatten alle jede Menge
Spaß beim Kampf um die
Punkte.
Den ersten Preis trug dies-

mal das Spieler-Duo Teufel
Christine und Zagler Robert

Boccia-Turnier
Am Samstag, den 8. Juli

2023 ist es nach dreijähriger
Pause endlich wieder so weit.
Dann veranstaltet der Krie-
ger- und Soldatenverein Tür-
kenfeld-Zankenhausen wie-
der eine Boccia-Dorfmeister-
schaft beim Reichelbauer,
Moorenweiser Straße 14 in
Türkenfeld. Startgebühr pro
Person 15 Euro.
Ab 12 Uhr geht‘s los und

für das leibliche Wohl wird
bestens gesorgt. Trainings-
Möglichkeiten sind ab Mitt-
woch, den 5. Juli 2023 ab 18
Uhr. Näheres zumBoccia-Tur-
nier findet man auch im In-
ternet unter www.krieger-
und-soldatenverein-
tuerkenfeld-zankenhausen-
ev.com.
Wer teilnehmen möchte,

kann sich noch bis zum Frei-
tag, den 7. Juli 2023 bei An-
dreas Sedlmayr (Handy: 0176/
30439631) oder per Mail: an-
dreas@andi-privat.com und
Gabi Wolferstätter (Handy:
0176/27937957 oder per Mail:
gwolferstaetter@gmail.com)
anmelden.
Auf euren zahlreichen Be-

Die Gewinner des Watt-Turniers: Robert Zagler (links) und Christine
Teufel mit dem 1. Vorsitzenden, Andreas Sedlmayr. (Mitte)

Endschießen bei den Türkenfeldern

ten Dreien bei nicht mal
sechs Ringen Unterschied.
Platz 3 belegte Thomas Janas,
Platz 2 Lukas Franke und auf
Platz 1 Andreas Flinspach.
In der ganzen Saison 2022/

2023 wurde das beste Blattl (
der beste Teiler) von Rein-
hold Herb mit einem 1,0 Tei-
ler geschossen, gefolgt von
Werner Flinspach mit einem
2,0 Teiler und sehr dicht ge-
folgt von Elke Herb mit ei-
nem 2,2 Teiler.
Auch die Meistbeteiligung

bei den Übungsschießaben-
den wird belohnt. Hier erziel-
te Werner Flinspach den ers-
ten Platz mit den meisten
Übungsschießen. Bei den Ju-
gendlichen konnte sich die-
sen Platz Max Zimmer si-
chern. Monika Flinspach

Schriftführerin

Platz und ließ drei weitere
Schützinnen und Schützen
hinter sich. Bei den Schützen
der Altersklasse hatte sich Ed-
win Thienel jun. den ersten
Platz auf den Treppchen gesi-
chert, hinter ihm Josef Au-
miller jun. auf dem zweiten
und Katharina Deininger auf
dem dritten Platz.
Bei den Auflageschützen

waren die ersten drei Plätze
nur sechs Ringe von einander
entfernt. Den ersten Platz er-
zielte Edwin Thienel, dicht
gefolgt von Hermann Prum-
mer; auf dem dritten Platz
Reinhold Herb.
Unsere sehr personenstar-

ken Pistolenschützinnen und
Schützen kämpften natürlich
auch um das heißbegehrte
Treppchen. Auch hier lag die
Differenz zwischen den ers-

Wir hatten wieder das all-
jährliche Endschießen, um
unsere Saison 2022/2023 zu
beenden. Bei unserem Preis-
schießen in der Kategorie Ju-
gend/Schüler und Laserge-
wehrschützen traten sechs
Jugendliche gegeneinander
an, wobei sich Max Zimmer
mit einem 24,8 Teiler mit
Vorsprung gegen seine Mit-
streiter absetzen konnte.
In der gemeinschaftlichen

Katergorie der Altersklasse,
Auflage- und Pistolenschüt-
zen gingen 20 Schützinnen
und Schützen an den Start.
Den ersten Platz sicherte sich
Edwin Thienel mit einem 9,8
Teiler. Auf den zweiten Platz
mit 99,0 Ringen war Her-
mann Prummer und den drit-
ten Platz sicherte sich Katha-
rina Deininger mit einem
11,7 Teiler.
Ebenso zum Preisschießen

prämieren wir immer wie je-
des Jahr unseren Jahresmeis-
ter. Hier in der Kategorie
Schüler mit Lasergewehr
setzte sich Clara Thienel ge-
gen ihre weiteren fünf Kon-
trahenten durch und erzielte
den ersten Platz in Ihrer Al-
tersgruppe mit Lasergewehr.
Bei den Schülern und Ju-

gendlichen erreichte auch
hier Max Zimmer den ersten

Die Jahresmeister 2022/2023.

Das Fundament unserer

Bank: unsere
Mitglieder.

westkreis.de/mitgliedschaft
Jetzt Mitglied

werden und

profitieren.

Unsere Mitglieder sind
Teilhaber unserer Bank,

bestimmen mit und erhalten
viele Vorteile.

In der Region für die Region.

Geschäftsstellen in Moorenweis, Türkenfeld, Geltendorf, Steindorf und Adelshofen
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Rege Beteiligung bei Angeboten des OGBV

Daumen bei der Pflege und
Aufzucht ihrer Garten- und
Gemüsepflanzen. Ihr Obst-
und Gartenbauverein Tür-
kenfeld - Zankenhausen e.V.

Martina Ortner

Homepage www.gartenbau-
verein-tuerkenfeld.de oder
auf Instagram: ogbv_tuerken-
feld. Wir wünschen unseren
Mitgliedern und allen Gart-
lern wieder einen grünen

ter kundiger
Anleitung ih-
re Palmbu-
schen. Auch
das Oster- und
Muttertags-
basteln war
bei den Kin-
dern wieder
sehr beliebt.
Zahlreiche
Kinder bastel-
ten Osterde-
ko, sowie zum
Muttertag ein
mit Liebe
selbst gewi-
ckeltes Draht-
herz.

Die
nächsten
Termine
Ein kurzer

Ausblick auf
unsere nächs-
te Veranstal-
tung: Das Ton-
basteln für
Kinder findet
am Freitag, den 30. Juni um
15 Uhr statt Anmeldung für
diese Veranstaltung bitte bei
ulrike.boehme@web.de. Bitte
beachten sie auch unsere
Aushänge an den gewohnten
Stellen. Für aktuelle Informa-
tionen besuchen Sie unsere

cher Nachmittag. Unter kun-
digere Anleitung von Anna
Gast-Wendland entstanden
wieder dekorative Gartenob-
jekte.
AmMittwoch, den 22.März

trafen sich unsere Mitglieder
zur Jahreshauptversamm-
lung zusammen. Dieses Mal
wurden Corona-bedingt die
Ehrung der langjährigen Mit-
glieder des letzten Jahres
durchgeführt.
Ende März fanden der Ge-

hölzschnitt und das Obst-
baumveredeln statt. Wissbe-
gierige konnten wieder der
fachkundigen Anleitung von
Günther Asam folgen.
Bei unserem Gartenfloh-

markt im April konnten die
Besucher wieder eine große
Zahl an Garten-/Zimmer- und
Gemüsepflanzen aber auch
Gartengeräte und Garten-Ac-
cessoires besichtigen und ein-
kaufen.

Beliebte
Bastelangebote für die
Grundschulkinder
Bei kühlem und wechsel-

haftem Wetter fand das
Palmbuschenbinden für Kin-
der dieses Mal im Mosthäusl
statt. Bei einem ständigen
Kommen und Gehen banden
Kinder und Erwachsene un-

Der Obst- und Gartenbauver-
ein Türkenfeld/Zankenhau-
sen stellte für dieses Frühjahr
wieder ein ansprechendes
und interessantes Programm
für seine vor allem jungen
Mitglieder aber auch Nicht-
mitglieder zusammen, das
sich großer Beliebtheit er-
freute.
Das Weidenbasteln im

März war für die Teilnehme-
rinnen wieder ein erfolgrei-

Nachfolger von Ziel 21
Wie bereits mehrfach ange-
kündigt, wird der Energie-
wendeverein Ziel 21 die Ener-
gieberatung auf die neue Kli-
ma- und Energieagentur
übergehen. Die Agentur wur-
de 2022 von den drei Land-
kreisen Fürstenfeldbruck,
Landsberg und Starnberg als
gemeinnützige GmbH ge-
gründet. Die Klima- und Ener-
gieagentur versteht sich als
Kompetenzzentrum mit
Dienstleistungsfunktion, zu
deren Kernaufgabe die Bera-
tung zu den Themen Energie-
wende,
Ressourceneffizienz und

Klimawandelfolgen gehören.
Bereits seit 1. Februar 2023 ist
die Agentur Beratungsstütz-
punkt der Verbraucherzen-
trale Energieberatung für pri-
vateHaus- undWohneigentü-
mer, private Vermieter sowie
fürMieter und Bauherren. An
diesem findet zumeist jeden
dritten Freitag im Monat
Energieberatung vor Ort
statt. Zudem sollen Kommu-
nen bei der Planung und Um-
setzung diverser Klima-
schutzmaßnahmen auf ih-
rem Weg zur Klimaneutrali-
tät strategisch begleitet wer-
den.

Die Beratung von Unter-
nehmen stellt eine weitere
Dienstleistung zu späterem
Zeitpunkt dar. Ähnlich wie
bislang erfolgreich von Ziel
21 durchgeführt, wird die
Agentur neue interkommu-
nale Netzwerke aufbauen, Öf-
fentlichkeitsarbeit leisten
und Anstoß für neue Projekte
zur Umsetzung der Energie-
wende liefern. Andreas Wei-
gand (Geschäftsführer der
Klima- und Energieagentur)
und Gottfried Obermair (1.
Vorsitzender von Ziel 21) ha-
ben sich über den Übergang
verständigt und stehen in en-
gem Austausch miteinander.
Die Geschäftsstelle der

Agentur befindet sich in Tür-
kenfeld. Anfragen können
schon jetzt an die Agentur ge-
richtet werden unter 08193/
3123911 oder per Mail an
buero@klima-agentur.bayern.
Für die Energieberatung

wenden Sie sich gerne telefo-
nisch an die kostenlose Hotli-
ne der Verbraucherzentrale
unter der Telefonnummer
0800/809802400. Diverse On-
line- und weitere Veranstal-
tungstipps finden sich auf
der Website:
www.klima-agentur.bayern.

www.esb.de

Sauber
g’spart!

© Martin Bolle

Rundumgut versorgtmit Gas
von Energie Südbayern.
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Familienstützpunkt
Für werdende Eltern
22. Juni, 20 Uhr: Entspannt

schwanger - Yoga für Schwan-
gere. Online! Yoga in der
Schwangerschaft bietet eine
optimale Vorbereitung auf
die Geburt. Weitere Einzel-
termine: 17. Juli, 21. Septem-
ber.
6. Juli, 19.30 Uhr: Online-

Treff für Schwangere. Alle Ih-
re Fragen und Sorgen rund
um Schwangerschaft und Ge-
burt können an dem Abend
besprochen werden.

Für Familien mit Babys/
Kleinkindern
22. Juni, 9 Uhr: Yogamit Ba-

by. Online! Yoga ist ein wun-
derbares und effektives Rück-
bildungstraining und hilft
nach der Geburt wieder fit zu
werden.Weitere Einzeltermi-
ne: 17. Juli, 21. September.
23. Juni, 14 Uhr: Entde-

ckungsreisen - die Farben des
Regenbogens für Familien
mit Kindern von zwei bis vier
Jahren.
1. Juli, 9.30 Uhr: Papas und

ihre Babys - Babymassage.
Online!

Für Familien mit
größeren Kindern
1. Juli, 10 Uhr: Jexhörn-

chen. Für Familien mit Kin-
dern ab fünf Jahren.
4. Juli, 15 Uhr: Vom dicken

fetten Pfannkuchen. Für Kin-
der ab vier Jahren mit Mama/
Papa, Opa oder Oma.
8. Juli, 14 Uhr: Die total ver-

rückte Kugelbahn. Für Väter/

Großväter mit Kindern zwi-
schen 7 und 12 Jahren.
17. Juli, 15 Uhr: Gemein-

sam den Wald erleben. Für
Familien mit Kindern ab vier
Jahren.
23. September, 10 Uhr:

Rund um den Apfel. Famili-
entagmit Kindern ab vier Jah-
ren

Für Eltern
26. Juni, 20 Uhr: Starke Ma-

mas. Barrierefrei mit Gebär-
densprachdolmetscherin-
nen. Online! Resilienztrai-
ning und Austauschtreff für
Mütter. Weitere Einzeltermi-
ne: 17. Juli, 16. Oktober.
19. Juli, 9 Uhr: Was brau-

chen Kinder? Gemeinsam
wachsen. Online-Vortrag für
Eltern.
Alle Veranstaltungen sind

kostenlos. Weitere Angebote
wie etwa Bewegungsangebo-
te im Wald sind in Planung.
Anmeldung: Brucker Fo-

rum e.V., www.brucker-fo-
rum.de
Für weitere Informationen

melden Sie sich gern bei mir,
auch persönliche Gespräche
und Beratung rund um das
Thema Familie sind weiter-
hin möglich. Während der
Sprechzeiten, dienstags von 9
bis 12 Uhr und donnerstags
von 15 bis 18 Uhr bin ich gut
telefonisch erreichbar. 0176/
58142308,
familienstuetzpunkt-
sw@brucker-forum.de

Silvia Stumpf
Familienstützpunkt Süd-West

Digitale Schule FFB - Von der Vision zur Wirklichkeit
werden kann. Deshalb arbei-
tet das Team der Digitalen
Schule FFB bereits fleißig an
ihrer neuen Vision: dem zen-
tralen IT-Support und Service
für alle Schulen. Mit der
Übernahme der ersten Pilot-
schule im Februar 2023 ist
der erste Schritt hierfür be-
reits getan.
Die DSFFB wird ihren Mit-

gliedskommunen und den
Schulen auch in Zukunft tat-
kräftig zur Seite stehen, um
auch diese Vision zur Wirk-
lichkeit werden zu lassen.

zienter geschult werden und
sich adäquat auf ihren digita-
len Unterricht vorbereiten.

Feedback und
Einsparungen
Dass die Arbeit der Digita-

len Schule FFB immens wert-
voll und sinnvoll ist, zeigt
nicht nur das positive Feed-
back der Schulen. Nicht ein-
mal ein Jahr nach der Grün-
dung lässt sich bereits erah-
nen, welche finanziellen Vor-
teile für die Mitgliedskom-
munen durch den Verein
noch entstehen werden.
So wurden bereits rund

65.000 Euro an nicht benötig-
ter Hard- und Software, sowie
ungefähr 100.000 Euro für
Beratungsleistungen durch
die Digitale Schule FFB, die
sonst für externe Dienstleis-
ter ausgegeben worden wä-
ren, eingespart.

Langfristiger Prozess
mit positiven
Aussichten
Die Digitalisierung ist kein

einmaliges Projekt - sie ist ein
kontinuierlicher Prozess, der
ständig neue Herausforde-
rungen mit sich bringt und
der nur gemeinsam bewältigt

hat zur Folge, dass wahllos
Geräte angeschafft werden,
was dann in der bereits er-
wähnten heterogenen Gerä-
teausstattung resultiert.
Diese Geräteausstattung er-

schwert die Unterrichtsvor-
bereitung und macht eine ef-
fiziente Schulung der Lehr-
kräfte zur Nutzung der Tech-
nik unmöglich. All dies führt
also dazu, dass trotz Mühe,
Aufwand, finanzieller Investi-
tion und Anschaffung techni-
scher Geräte die Digitalisie-
rung im Klassenzimmer bei
den SchülerInnen häufig
nicht ankommt.

Mit Framework zur
erfolgreichen
Schuldigitalisierung
Wie aber lassen sich diese

Probleme beseitigen? Die Di-
gitale Schule FFB hat zu die-
sem Zweck ein Framework
zur Digitalisierung von Schu-
len entwickelt, das jährlich
aktualisiert wird und als
ganzheitlicher, nachhaltiger
Umsetzungsleitfaden für alle
involvierten Gruppen dient.
Dadurch werden beschaf-
fungsbedingte heterogene
Geräteausstattungen vermie-
den. Lehrkräfte können effi-

Prozent der Schulen dem Ziel
von mindestens 1:3. Dazu
kommt, dass die aktuelle Ge-
räteausstattung innerhalb
und zwischen den Schulen
sehr heterogen ist. Ähnlich
sieht es mit der IT-Infrastruk-
tur aus.
Zwar ist bei 80 Prozent der

Schulen flächendeckendes
WLAN vorhanden, jedoch ist
es häufig aufgrund mangeln-
der Access-Points nicht für
mehr als 10 Schüler gleich-
zeitig nutzbar. Darüber hi-
naus gibt es weitere Proble-
me wie Sicherheitslücken,
Beratungsmängel, und nicht
genutzte Technik.

Ohne Konzept keine
Digitalisierung
Die Ursache für diese Pro-

bleme konnte die DSFFB
schnell identifizieren: ein
fehlendes übergeordnetes Di-
gitalisierungskonzept. Dies

Ein Kompetenzzentrum für
digitale Bildung im Landkreis
FFB? Was vor zehn Monaten
noch eine Vision war, ist heu-
te Realität geworden. Seit der
offiziellen Gründung im Juli
2022 durch die Kommunen
des Landkreises hat die Digi-
tale Schule FFB (DSFFB) be-
reits viele wichtige Erkennt-
nisse gewonnen sowie Ein-
sparungspotenziale aufge-
deckt.
Um einen direkten Ein-

blick in die Schulen des Land-
kreises zu erhalten, besuchte
die DSFFB im Zeitraum zwi-
schen Oktober 2022 und Fe-
bruar 2023 alle 20 Grund-
schulen und acht Mittelschu-
len ihrer Mitgliedskommu-
nen. Dabei fiel auf, dass die
Ausstattung der Schulen
noch verbesserungswürdig
ist. So entspricht das Verhält-
nis von SchülerInnen zu End-
geräten aktuell nur bei 30

Jeder Ort
lebt von guter
Energie

100 % Ökostrom

Bruder Josef Götz OSB
Erzabtei St. Ottilien

Jetzt wechseln:
ökostrom-ffb.de Einfach für Sie nah.

HEIZÖL | DIESEL | SCHMIERSTOFFE

PELLETS

BESTE QUALITÄT
OPTIMALER SERVICE
FAIRE PREISE

Telefon 08146/424
info@heizoelsuessmeier.de
www.pellets-suessmeier.de
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Der VdK-Ortsverband informiert
und am 24. Mai Ingrid Al-
brecht unsere Glückwün-
sche.
Der 12. Mai war für Frau

Maria Gröger der 89. Geburts-
tag.
Am 23. Mai sandten wir un-

sere Gratulation zum 84. Ge-
burtstag an Erich Brugger in
Bad Wörishofen.

Verstorbene
Am 7. März ist Günther Gö-

bel im Alter von 71 Jahren
verstorben.
Am 12. März verließ uns im

Alter von 62 Jahren Frau
Claudia Haberl-Marwald. Wir
werden an sie ein ehrendes
Andenken behalten.

Jubiläum des VdK
Auch 75 Jahre wurde der

VdK Sozialverband Bayern.
Deshalb veranstaltet der
Kreisverband Fürstenfeld-
bruck Festwochen, die am 26.
Juni enden. Infos dazu gibt es
an der Anschlagtafel oder auf
der Website im Internet.

Tagesausflug
Der Ortsverband Türken-

feld-Zankenhausen veranstal-
tet wieder einen Tagesaus-
flug am 1. Juli zum „Schwäbi-
schen Bauernhofmuseum“ in
Illerbeuren und nach Ulm.
Der Fahrpreis beträgt pro Per-
son 37 Euro (inklusive Ein-
tritt, Brotzeit und Getränk)
und ist bei Anmeldung bei
Rositta Scherer, Telefon
08193/939828, An der Kälber-
weide 4b, zu entrichten.
Wir wünschen allen einen

wunderschönen Sommer.

de, die silberne Ehrenbrosche
und auch ein Geschenk. Zehn
weitere Mitglieder wären
auch geehrt worden, die aber
wegen Krankheit oder aus be-
ruflichen Gründen nicht
kommen konnten oder nicht
erschienen sind.

Geburtstage
Am 16. März feierte Angela

Rattay den 94. Geburtstag.
Ingeborg Brix wurde am

20. März 75 Jahre.
Am 28. März war der 85.

Geburtstag von Georg Wex.
Am3. April freute sich Herr

Walter Gehring über seinen
86. Geburtstag.
Am 4. April wurde Frau

Annemarie Altmann 89 Jahre
alt.
Der 25. April war der 70.

Geburtstag vom Ortsvorsit-
zenden Günter Gruber.
Ebenfalls zum 70. Geburts-

tag gratulieren konnten wir
am 28. April Josef Bichler.
Zum 70. Geburtstag über-

brachten wir im Wonnemo-
nat am 8. Mai Hilde Hütt, am
10. Mai Wolfgang Knoller

Jahreshaupt-
versammlung
Im April konnte der Vorsit-

zende Günter Gruber wieder
rund 35 Mitglieder in der An-
dreas-Stub’n im Gasthaus
Hartl zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung begrü-
ßen. Nach dem Totengeden-
ken gaben der Schriftführer
Günter Gruber und Kassiere-
rin Rositta Scherer ihre Be-
richte ab. Leider musste der
von Polizeihauptkommisar
Stefan Rein geplante Vortrag
zu Enkelkindertricks, Scho-
ckanrufen und mehr wegen
Krankheit abgesagt werden.
Glücklicherweise wurde eine
Woche später von der Ge-
meinde ein Vortrag zum sel-
ben Thema im Linsenmanns-
aal angeboten.
Ehrungen wurden eben-

falls durchgeführt. Für seine
25-jährige Mitgliedschaft er-
hielt Willi Sedlmayr eine Ur-
kunde und eine Ehrennadel
in Gold, sowie ein Geschenk.
Für die 10-jährige Mitglied-
schaft erhielt Claudia Al-
brecht ebenfalls eine Urkun-

Langjährige Treue: Auf der JHV geehrt wurden Claudia Albrecht (l.) für
10 Jahre und Willi Sedlmayr (M.) für 25 Jahre Mitgliedschaft von der 2.
Vorsitzenden Rositta Scherer (zweite von links), Vorsitzenden Günter Gru-
ber (zweitere von rechts) und Frauenbeauftragte Barbara Tank.

Vorsitzender Günter Gruber (r) und Beisitzer Peter Herold (l) gratu-
lierten dem ehemaligen Gemeinderatsmitglied Georg Wex zum 85. Ge-
burtstag.

Ortsvorsitzender Günter Gruber (m.) feierte seinen 70. Geburtstag
mit seinen Vorstandskolleginnen und -kollegen und ehrenamtlichen Mit-
arbeitern.

Zum 70. Geburtstag von Ingrid Albrecht (M.) konnten Rositta Sche-
rer und Günter Gruber gratulieren.

Glückwünsche zum 70. Geburtstag von Hilde Hütt überbrachte
Günter Gruber.


